
Zusammen 

Die Betreuung eines pflegebedürftigen oder dementiell veränderten 
Menschen zu Hause bringt Angehörige und andere Helfer oft an die 
Grenzen ihrer Belastbarkeit. Mit gutem Gewissen dabei auch mal an sich 
selbst zu denken ist schwierig, aber sehr wichtig.

In unserem ambulanten Pflegedienst engagieren sich ehrenamtliche 
Mitarbeiter-/innen und betreuen die Erkrankten in den eigenen vier Wän-
den. Solche Unterstützungsangebote im Alltag entlasten Angehörige 
ganz konkret für einige Stunden und tragen dazu bei, dass auch 
Menschen mit Demenz eingebunden bleiben. Unsere Helfer-/innen begeg-
nen den Erkrankten auf Augenhöhe und bieten sehr persönliche, oft 
freundschaftliche Begleitung.

Unser Angebot zur stundenweisen Entlastung von pflegenden 
Angehörigen:
Ÿ geschulte ehrenamtliche Mitarbeiter-/innen übernehmen die 

Betreuung für Ihren Angehörigen
Ÿ Ehrenamtliche werden von einer gerontopsychiatrischen Fachkraft 

unterstützt
Ÿ ausführliches Erstgespräch durch die gerontopsychiatrische 

Fachkraft
Ÿ Zeit und Dauer des Einsatzes nach Absprache
Ÿ Erstbesuch gemeinsam mit Fachkraft und Helfer-/in
Ÿ Ehrenamtliche übernehmen keine hauswirtschaftlichen und 

pflegerischen Tätigkeiten 

ist man weniger allein
Anna Gavalda



Die Kosten für den Besuch von ehrenamtlichen Mitarbeiter-/innen 
können bei Vorliegen der Voraussetzungen von der Pflegekasse über 
§ 45 b SGB XI erstattet werden.

Pflegebedürftige in häuslicher Pflege haben Anspruch auf einen 
Entlastungsbetrag in Höhe von bis zu 125 Euro monatlich. Der Betrag ist 
zweckgebunden einzusetzen für qualitätsgesicherte Leistungen zur 
Entlastung pflegender Angehöriger und vergleichbar Nahestehender in 
ihrer Eigenschaft als Pflegende sowie zur Förderung der Selbständigkeit 
und Selbstbestimmtheit der Pflegebedürftigen bei der Gestaltung ihres 
Alltags. 

Wir informieren und beraten Sie gerne:

Martina Schön
Gerontopsychiatrische Pflegefachkraft
Tel.:  0152 / 217 280 44
Mail: schoen@sozialstation-dillingen.de

Wir suchen Sie!
Die Begleitung eines Pflegebedürftigen / Menschen mit Demenz ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe, die viel Fingerspitzengefühl, Intuition und Umsicht 
benötigt. Die Engagierten profitieren durch professionelle Begleitung, 
Kontakt mit sehr unterschiedlichen Menschen und ein offenes, häufig 
herzliches Verhältnis zu den Betroffenen. Wenn Sie bei uns mitarbeiten 
möchten, wenden Sie sich bitte an unsere gerontopsychiatrische Fachkraft 
Martina Schön. 
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